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(54) Flache dreidimensionale Antenne

(57) Eine flache dreidimensionale Antenne ist in
drei Ebenen aufgebaut. In einer ersten Ebene befindet
sich eine Grundplatte (1), in einer zweiten Ebene ein U-
förmig gebogener Schlitzteiler und in einer dritten
Ebene über dem Schlitzteiler eine Resonanzstruktur (9,
10). Der Schlitzteiler verfügt über einen Mittelteil mit
einer Länge von vorzugsweise λ/4 und über zwei gleich
lange Schenkel von λ/8. Der Schlitzteiler bildet mit der
Grundplatte (1) einen λ/2-Antennenschlitz, während die
Resonanzstruktur (9, 10) mit dem Schlitzteiler einen
kürzeren zweiten Antennenschlitz definiert. Die
Antenne zeichnet sich durch eine grosse Bandbreite
und eine omnidirektionale Abstrahlungscharakteristik

aus. Senkrecht zur Grundplatte (1) ist im wesentlichen
keine Abstrahlung vorhanden. Die Speisung erfolgt vor-
zugsweise über einen Streifenleiter (7), welcher zwi-
schen die beiden Schenkel (3, 4) an den Mittelteil (2)
geführt ist. Die impedanzmässige Anpassung der
Antenne wird durch eine geeignete Dimensionierung
des genannten Streifenleiters erreicht. Die Antenne
lässt sich sowohl gut in Luft als auch in einem Dielektri-
kum (z. B. einem Keramikblock) aufbauen. Mehrere die-
ser Antennen können zu einem ultrakompakten
Diversity-Antennensystem zusammengesetzt werden.
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